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Den VIII. Parteitag
MiiE^äSä îSSfKäSMÄ *t»m,

vorbereiten, heißt 

tägliche Planerfüllung
Von Erich Wappler, Leiter der
Abt. Planung und Finanzen beim ZK der SED

„ D ie  P arte iw ah len  s ind  in  den  P arte io rgan isa tionen  der Industr ie , des  
B auw esens und  des V erkehrsw esens zu  nu tzen , um  übera ll e ine  A tm o
sphäre  des K am pfes  fü r d ie  E rfü llung  der Z ie le  des V o lksw irtscha fts
p lanes 1971  zu  scha ffen  “
(A us der D irek tive  des  Z K  der SE D  fü r d ie  R echenscha ftslegungen  und  
N euw ah len  der L e itungsorgane  der P arte i)

Wer den Inhalt und die bisherigen Ergebnisse der Wahlbewegung in den 
Parteigruppen und Grundorganisationen der Industrie aufmerksam verfolgt, 
der findet bestätigt, daß eine solche Kampfatmosphäre — ideologisch vor
bereitet und geführt durch die Parteimitglieder — in den Betrieben und 
Kombinaten von Tag zu Tag wächst. Eine Welle der politischen Aktivität zur 
Festigung der Wirtschaftskraft, zur allseitigen Stärkung unserer Republik 
hat in Vorbereitung des VIII. Parteitages viele Werktätigen erfaßt. Klug 
durchdachte Wettbewerbsbeschlüsse, in großer Mehrzahl erfüllte Planauf
gaben für die ersten beiden Monate, Freude über die erhaltene Jahresend
prämie und natürlich volle Zustimmung zu den lohn- und preispolitischen 
sowie sozialen Verbesserungen — das ist der große Widerhall, den die Be
schlüsse der 14. und 15. Tagung des Zentralkomitees der SED in der Arbeiter
klasse und bei allen Werktätigen auslösten. Daraus erklärt sich auch das
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